
Gemeinsam statt einsam – „Treffpunkt 
Mensch, Mitmensch“ in Oranienburg

Generationsübergreifende Küchenpartie

Das Projekt „Treffpunkt Mensch, Mitmensch“ widmet sich der Aufgabe, 
die Stadt Oranienburg und ihre Ortsteile altersgerecht und 
demenzfreundlich zu gestalten. Ziel ist es, Bürgerinnen und Bürger mit 
und ohne Pflegebedarf sowie deren Angehörige zu unterstützen und 
ihnen ein eigenständiges Leben in ihrem vertrauten Umfeld zu 
ermöglichen. Dabei stehen frühzeitige Beratung, Alltagsunterstützung 
und die Förderung eines aktiven Miteinanders im Fokus. 
Haupt- und ehrenamtlich Engagierte schaffen gemeinsam 
niederschwellige Angebote in den Ortsteilen Oranienburgs. Das 
„Geheimnis“ besteht dabei aus viel Herz, Freude und Verbindlichkeit. Da 
zu sein, ein offenes Ohr zu haben, gemeinsam etwas erleben und 
aufzubauen. Das schafft Vertrauen und stärkt die Gemeinschaft mit dem 
Motto: Gemeinsam statt einsam.
Das Projekt fördert den Zusammenhalt der Gemeinschaft und sorgt 
dafür, dass niemand allein gelassen wird.
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Interessante Infos & Fakten

Förderung: Pakt für Pflege 

Träger: Märkischer Sozialverein e.V.

Beteiligung weiterer Akteure: 
• Seniorenvereine
• die Volkssolidarität
• Jugendclubs und Horte
• Engagierte Einwohner*innen
• Ehrenamtliche des MSVeV

Zielgruppe: Zu Hause lebende Senior*innen, 
Kinder, Jugendliche, Angehörige, Interessierte

Kontakt
Märkischer Sozialverein e.V. (MSVeV) 
Oranienburg und Ortsteile

Ansprechpartnerinnen:
Jana Poppe und Sandra Ganschow

Mail: mitmensch@msvev.de

Webseite:
https://treffpunkt-mitmensch.de/

Das ist hier besonders!
Höhepunkte und regelmäßige Treffen mit Herz, Freude und Verbindlichkeit

Regelmäßige Treffpunkte sind
• Frühstücksrunden in Wensickendorf und Friedrichsthal
• Gemeinsames Mittagessen mit Zubereitung in Friedrichsthal
• Nachmittägliche Treffen bei Kaffee und Kuchen in weiteren Ortsteilen Oranienburgs
• Intergenerative Projekte wie Back- und Kochaktionen mit Hortkindern in Germendorf

Highlights sind Küchenpartien – Jung und Alt kochen zusammen
Von der ersten Kochpartie in Germendorf bis zur Präsentation auf der Grünen Woche in 
Berlin 2024 – es gibt viele besondere Events für Groß und Klein. Dabei entstehen neben 
köstlichen Gerichten besondere Höhepunkte, die Gemeinschaft erlebbar machen.

Es bedarf besonderer Lösungsansätze:
• ca. 100 Ehrenamtliche werden dafür regelmäßig betreut bzw. geschult
• Um mit älteren Mitbürger*innen ohne digitale Zugänge in Kontakt zu bleiben, 

werden alternative Kommunikationswege und der persönliche Kontakt gesucht
• Ein starkes Netzwerk und niedrigschwellige Angebote sind hilfreiche Faktoren, um 

alle erfolgreich einbeziehen zu können
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